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Nro 17470. 11 
Kundmachung. 


Von Seiten der Krakauer k. k. Kreisbehorde wird hiemit allgemein 
bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung der Anſchaffung von 300 Stück 
Blechgeſchirre und 300 Stück Unterziehkleider für das hieſige k. k. Straf⸗ 
haus am 7. Janner 1855 um 9 Uhr Vormittags in der Kanzlei der 
Kreisbebörde eine öffentliche Lizitazion abgehalten werden wird. 

Der Ausrufspreis von den Blechgeſchirren iſt 225 fl. und von den 
Unterziehkleidern 180 fl. K. M. und das Vadium 109. 

Unternehmungsluſtige werden aufgefordert, zu dieſer Lizitazion zu 
erſcheinen, und es werden ihnen die dießfälligen Bedingniße vor der Li— 


zitazion bekannt gegeben werden. 
Von der k. k. Kreisbehoͤrde. BR Zu 

Krafau am 28. Dezember 1854. 8 " 

E 


N. 40234. 
Lizitazions-Ankundigung. 


Vom Magiſtrate der k. Haupt⸗ 
ſtadt Krakau wird zur allgemei- 
nen Kenntniß gebracht, daß wegen 
Sicherſtellung der Beſpeiſung der 
Kranken im Kazimierzer Iſraeli⸗ 
ten⸗Spital auf die Zeit vom Ta⸗ 
ge der Beſtättigung bis 31. Ok⸗ 
tober 1855 am 26. Jaͤnner 1855 
im Magiſtratsgebäude bei dem J. 
Magiſtrats⸗Departement um 10 
Uhr Vormittags eine Verſteigerung 
abgehalten werden wird. 


Das Vadium beträgt 150 fl. CM. 


Schriftliche Offerten werden 
auch angenommen. 


Die Lizitazionsbedingniße kon⸗ 
nen im Bureau des I. Magiſtrats⸗ 
Departements eingeſehen werden. 


Krakau am 28. Dezember 1854. 
(1 m.) 


H 
Ogloszenie licytacyi. 


Magistrat Kröl. glöwnego mia- 
sta Krakowa podaje do powsze- 
chnéj wiadomosci, iz celem zabez- 
pieczenia dostawy artykulöw Ar - 
wnosci dla chorych szpitala staro- 
zakonnych na Kazimierzu na czas 
od dnia potwierdzenia do 31 Paz- 
dziernika 1855 odbedzie sie w 
dniu 26 Stycznia 1855 W Gma- 
chu Magistratu w Biörze I Depar- 
tamentu o godzinie 10 przed po- 
ludniem publiczna licytacyje. 


Vadium wynosi 150 Zir. m. k. 


Deklaracyje pismienne takze be- 
da przyjmowane. 


Warunki lieytacyi moga byé 
przejrzanemi w Biörze I Departa- 


mentu Magistratu. 


Kraköw dnia 28 Grudnia 1854. 


[3] 
Kundmachung. 

Von Seiten der k. k. Befeftigungsbau-Direkzion wird hiemit bekannt 
gemacht, daß bei derſelben bis zum 5. Jänner 1855 ſchriftliche Offerte 
über die Lieferung nachſtehender im Militair-Jahr 1855 auf den 5 in 
Bau begriffenen Objekten: am Kosciuszko, an der Warschauer Straſſe, 
bei Grzegörzki, dann auf den 2 Thürmen St. Benedict und Krzemionki 
erforderlich werdenden Materialien, unter nachſtehenden Bedingungen an⸗ 
genommen werden, und zwar: 

1) Jedes Offert muß mit dem obrigkeitlichen Zeugniſſe über die 
Rechtſchaffenheit, Befugniß und Tauglichkeit zur Übernahme der Lieferung, 
dann mit einem Vadium nach Verſchiedenheit der weiter unten genann— 
ten Gegenſtände, verſehen ſein, welches im Erſtehungsfalle auf das dop⸗ 
pelte zur Kauzion erhöhet werden muß. Dieſe Vadien koͤnnen im Baa⸗ 
ren, in k. k. Staats⸗Obligazionen, nach dem borſenmäßigen Kourſe, oder 
in einem vom k. k. Fiskus anerkannten Hypothekar-Inſtrumente erlegt 
werden. 

2) Sollten mehrere Unternehmer in Kompagnie dieſe Lieferung er⸗ 
ſtehen, jo haften dieſelben dem hohen Aerar in Solidum d. h. Einer für 
Alle und Alle für Einen, für die vollkommene Ausführung der durch 
das Offert übernommenen Verbindlichkeit, wobei das Bedingniß feſtge— 
ſetzt wird, daß von den Offerenten nur mit Einem die Abrechnung und 
ſonſtige Verhandlungen gepflogen werden. 

3) Alle auf den Kontrakt und die ſonſtigen Dokumente Bezug neh— 
menden Stempelgebühren hat der Erſteher aus Eigenem zu beſtreiten. 

4) Muß daß Offert die Erklarung enthalten, daß dem Offerenten 
ſammtliche Kontraktsbedingniſſe, welche zu den gewohnlichen Amtsſtunden 


Se 


in der Forttfikazions-Bau⸗Rechnungskanzlei am Franziskaner Platz 
Nr. 221 eingeſehen werden konnen, vollkommen bekannt find, und daß 
ſie derſelbe gut verſtanden habe. 

5) Nach Ablauf des 5. Jaͤnner 1855 werden keine wie immer be- 
ſchaffenen Offerte angenommen. Erſtehungsluſtige werden daher aufge— 
fordert, ihre Anbothe zur gehörigen Zeit einzureichen. 

6) Die zuliefernden Materialien ſind: 


50 Zentner Kornſtroh mit einem Vadium von 20 fl. K. M. 
200 » Kientheer » » » » 100 » 
200 5» Kalofonium » » » » 150 D 

d O. 

2000 Stück weißbuchene Krampenſtiele D 20 » 
2000 » weiche Schaufelſtiele » 10 2 

40 Maaß reines Leinoͤhl D 5 D 

20 Pfund reines Baumöhl » 1 2 

50 » Seife >» 1 D 

50 a Schmeer » 1 » 

80 a Ciſchlerleim » 2 * 

30 Duzend Zimmermannsbleiſtifte D 1 > 
200 Stück Mauerpinſeln 8 » 


7) Dieſe angeſetzten Erforderniſſe find für den Lieferanten nicht 
maßgabend, ſondern derſelbe iſt verpflichtet jedes größere oder mindere 
Quantum auf die demſelben zugekommenen Anweiſungen abzuliefern, je— 
doch wird von der Befeſtigungs-Bau⸗Direkzion darauf Rückſicht genom⸗ 
men, daß demſelben bei großeren Erfordernißen die Anweiſung bei Zei— 
ten zugeſtellt wird. 

Krakau den 21. Dezember 1854. 


